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DER BÜRGERMEISTER

  

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! 
 

Nach dem Erscheinen der letzten 
Ausgabe unseres 
Gemeinderundschreibens habe ich 
viele erfreuliche Rückmeldungen 
erhalten ς sowohl zur inhaltlichen 
Gestaltung als auch zum Layout. Es 
ist schön zu hören, dass dieses 
wichtige Informationsmedium in 
unserer Gemeinde geschätzt und 
gerne gelesen wird. Das positive 
Feedback gebe ich an dieser Stelle 
mit großem Dank an alle 
Mitwirkenden weiter, die mit ihrem 
Engagement zur Entstehung jeder 
Ausgabe beitragen. 
Auch diesmal möchten wir Sie 
wieder umfassend über aktuelle 
Entwicklungen, Entscheidungen 
und Aktivitäten in unserer 
Gemeinde informieren. Denn eine 
transparente und offene 
Kommunikation ist die Grundlage 
für das Vertrauen zwischen 
Gemeindevertretung und 
Bevölkerung. 
 
In der jüngsten Sitzung des 
Gemeinderates wurden wichtige 
Beschlüsse gefasst, die 
Veränderungen mit sich bringen ς 
vor allem im Bereich der 
Förderpolitik. Analog zu 
Entwicklungen auf Bundes- und 
Landesebene haben auch wir unsere 
Fördermaßnahmen kritisch 
hinterfragt und überarbeitet. So 
wurde beschlossen, die Förderung 
zur Belebung des Ortskerns in 
reduzierter Form weiterzuführen 

und die Unterstützung für den 
Ankauf des Klimatickets nicht mehr 
zu verlängern. Damit verabschieden 
wir uns vom sogenannten 
Gießkannenprinzip. Stattdessen 
wird der Sozialausschuss prüfen, ob 
zielgerichtete finanzielle Hilfen über 
Stiftungsleistungen für tatsächlich 
sozial Bedürftige ermöglicht werden 
können ς ein Schritt in Richtung 
bedarfsgerechter und gerechter 
Verteilung öffentlicher Mittel. 
Auch die Förderung für die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen 
wurde eingestellt. Diese 
Bonuszahlung geht auf eine Zeit 
zurück, in der solche Investitionen 
mit hohen Anschaffungskosten 
verbunden waren und der 
wirtschaftliche Nutzen noch nicht 
im Vordergrund stand. Damals 
motivierten Idealismus und das 
Streben nach 
Umweltverantwortung viele dazu, 
private Anlagen zu errichten. Heute 
jedoch hat sich die Lage deutlich 
verändert: Die Systeme sind 
technisch ausgereift, die 
Anschaffungskosten gesunken, und 
der wirtschaftliche Betrieb rechnet 
sich auch ohne zusätzliche 
Förderungen. 
 
Gleichzeitig wurde aber auch eine 
neue Investition in Richtung 
Nachhaltigkeit beschlossen: Die 
Errichtung einer gemeindeeigenen 
Photovoltaikanlage mit 
Stromspeicher im Bereich der 
Kläranlage. Dieses Projekt dient 
nicht nur der 
Energiekosteneinsparung, sondern 
erhöht auch die 
Versorgungssicherheit im Krisenfall 
ς beispielsweise bei Stromausfällen. 
Eine Maßnahme, die sowohl 
wirtschaftlich als auch ökologisch 
sinnvoll ist. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt unserer 
aktuellen Gemeindearbeit liegt auf 
der Erhebung von Flächen im 

Gemeindegebiet. Diese Maßnahme 
wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen und erfolgt 
auf ausdrückliche Aufforderung des 
Landes Niederösterreich nach der 
letzten Gebarungseinschau. Ziel ist 
es, eine verlässliche Grundlage für 
die Berechnung von Abgaben ς 
insbesondere für 
Abwasserentsorgung, 
Regenwasserableitung und 
Trinkwasserversorgung ς zu 
schaffen. Die damit verbundenen 
Aufwendungen werden von uns 
allen getragen und nach einem 
fairen Flächenschlüssel 
abgerechnet. Weitere 
Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 7 dieser Ausgabe. 
 
Der Frühling ist wie im Flug 
vergangen, und der Sommer steht 
vor der Tür. Herzlichen Dank an alle, 
die unsere zahlreichen 
Veranstaltungen möglich gemacht 
haben ς Ihr Engagement belebt 
unsere Gemeinde. 
Nun freuen sich viele auf die 
Sommerferien oder den 
wohlverdienten Urlaub. Ich 
wünsche Ihnen eine erholsame Zeit 
ob zu Hause ς in unserer schönen 
Heimatgemeinde ς oder unterwegs 
in der Ferne. Mögen Sie gesund und 
voller Energie zurückkehren. 
Unseren Landwirtinnen und 
Landwirten wünsche ich darüber 
hinaus eine gute Witterung und eine 
erfolgreiche Ernte. 
Kommen Sie gut durch die 
Sommermonate, 
genießen Sie die warmen Tage mit 
Familie und Freunden ς 
und bleiben Sie unserer Gemeinde 
weiterhin so verbunden. 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Nikolaus Noé-Nordberg 
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Impressum 
Medieninhaber, Hersteller, 
Herausgeber und Redaktion ist die 
Marktgemeinde Windigsteig, 
Marktplatz 4, 3841 Windigsteig; für 
den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Nikolaus Noé-
Nordberg. 
Für den Inhalt von Inseraten und 
Einschaltungen sind die jeweiligen 
Firmen und Organisationen selbst 
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Die Marktgemeinde Windigsteig 
behält sich vor, zugesandte Beiträge 
und Texte redaktionell zu kürzen. 
Sofern nicht anders angegeben, 
stammen die veröffentlichten Fotos 
von der Marktgemeinde Windigsteig. 

 

Parteienverkehrs-
zeiten im 
Gemeindeamt 
Montag: 08:00 ς 12:30 Uhr 
 13:30 ς 17:30 Uhr 

Dienstag: 08:00 ς 12:30 Uhr 

Mittwoch: 08:00 ς 12:30 Uhr 

Donnerstag: 07:00 ς 12:30 Uhr 

Freitag: 08:00 ς 12:30 Uhr 

Wir nehmen uns gerne Zeit für Ihre 
Anliegen. Bei umfangreichen oder 
vertraulichen Angelegenheiten 
stehen wir Ihnen nach vorheriger 
Terminvereinbarung am Nachmittag 
zur Verfügung. 

 

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Gemeindezeitung ist der 
19. September 2025. 
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BESCHLÜSSE 

VS-Beschlüsse vom 
26.05.2025 
º Förderung Ortsbelebung: Ein Antrag auf 
Auszahlung der Förderung zur Ortsbelebung in Höhe 
Ǿƻƴ ϵ оΦлллΣ- wurde vom Gemeindevorstand 
genehmigt. 
 

º Veräußerung Rasenmähertraktor: Der 
ausgeschiedene Rasenmähertraktor wurde an die 
Freiwillige Feuerwehr Meires-Kottschallings verkauft. 
Die Feuerwehr plant, das Gerät wieder instand zu 
setzen und weiter zu nutzen. 
 

º Brandschutz- und Fluchtwegplan, 
Auftragsvergabe: Für das Kindergarten- und 
Schulgebäude wurde die Erstellung eines Brandschutz- 
und Fluchtwegplanes in Auftrag gegeben. Die Kosten 
ōŜƭŀǳŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ϵ мΦонфΣслΦ 5ŜǊ tƭŀƴ ǿƛǊŘ ŘǳǊŎƘ LƴƎΦ 
Karl Prokupek ς Prokupek Software, 3830 
Waidhofen/Thaya erstellt. 
 
 

GR-Beschlüsse vom 
02.06.2025 
º Neubildung der Disziplinarkommission für 
Gemeindebeamte für die Periode 2025ς2030: Der 
Gemeinderat hat beschlossen, folgende Mitglieder des 
Gemeinderates der Bezirkshauptmannschaft zur 
Bestellung in die Disziplinarkommission für die 
Gemeinden des Verwaltungsbezirkes vorzuschlagen: 
GGR Andreas Trappl, GGR Georg Diesner, GR Manuel 
Farthofer, GR Michael Pollak. 
 

º Errichtung von weiteren Urnensäulen: Der 
Gemeinderat hat beschlossen, weitere sechs 
Urnensäulen samt Fundamenten am 
Gemeindefriedhof zu errichten. Die Ausführung erfolgt 
durch die Firmen Steinmetzmeister Friedrich 
aŀƘǊƛƴƎŜǊ DƳōIΣ оуол ²ŀƛŘƘƻŦŜƴκ¢Ƙŀȅŀ όϵ тΦоппΣллύ 
und Reissmüller Baugesellschaft m.b.H., 3830 
²ŀƛŘƘƻŦŜƴκ¢Ƙŀȅŀ όϵ тΦпнлΣлпύΦ 5ƛŜ CƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎ 
erfolgt durch Einnahmen aus dem Verkauf der 
Urnensäulen und Grabstellengebühren. Künftig sollen 
die tatsächlichen Kosten durch einen neu berechneten 
Tarif gedeckt werden. 
 

 º Errichtung einer Photovoltaikanlage; 
Auftragsvergabe: Der Gemeinderat hat beschlossen, 
eine PV-Anlage mit 94,5 kWp und einem 76 kWh 
Stromspeicher zu errichten. Die Vergabe erfolgt an: 

¶ Lagerhaus Gmünd-Vitis Elektrotechnik, 3950 
DƳǸƴŘΥ ϵ унΦлсфΣлр όŜȄŎƭΦ ¦ǎǘΣ ŀōȊƎƭΦ р҈ wŀōŀǘǘύ 

¶ Reissmüller Baugesellschaft m.b.H., 3830 
Waidhofen/Thaya (Baumeisterarbeiten):  
ϵ нфΦслуΣос όŜȄƪƭΦ ¦{ǘΦύ 

¶ Raiffeisen-Lagerhaus Stahlbau/Hallenbau, 3820 
wŀŀōǎκ¢Ƙŀȅŀ ό{ǘŀƘƭōŀǳύΥ ϵ прΦумуΣпл όŜȄƪƭΦ ¦{ǘΦύ 

¶ Die Projektleitung erfolgt durch Hydro Ingenieure 
¦ƳǿŜƭǘǘŜŎƘƴƛƪ DƳōI ȊǳƳ tǊŜƛǎ Ǿƻƴ ϵ фΦунуΣлл 
όŜȄƪƭΦ ¦{ǘΦύΣ ŘŀǾƻƴ ǿŜǊŘŜƴ ϵ пΦнллΣлл όŜȄƪƭΦ ¦{ǘΦύ 
gefördert. 

 

º Tarif und Richtlinien für das Mittagessen im 
Rahmen der Nachmittagsbetreuung (Kindergarten 
und Schule): Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Tarif für das Mittagessen, welches ab dem Schuljahr 
2025/26 für die Kinder in der Nachmittagsbetreuung 
angeboten wird, ab September 2025 auf ϵ 5,20 pro 
Portion festzusetzen. Der Betrag wird ohne Aufschlag 
an die Eltern weiterverrechnet. Die Richtlinien zum 
Mittagessen im Rahmen der Nachmittagsbetreuung 
sowie die Vereinbarung mit dem NÖ 
Sozialpädagogischen Betreuungszentrum Allentsteig 
für das Zubereiten des Mittagessens wurden in der 
vorliegenden Fassung beschlossen. 
 

º Klimaticketförderung: Die Förderung läuft mit 
31.07.2025 aus. Der Ausschuss für Soziales wird 
prüfen, ob künftig Zuschüsse für sozial Bedürftige über 
Stiftungsleistungen möglich sind. 

 

º Photovoltaikbonus: Der Gemeinderat hat 
beschlossen, sämtliche Förderleistungen laut der 
bisherigen Richtlinie für den Solar- und 
Photovoltaikbonus mit Wirkung vom 01.07.2025 
aufzuheben. 

 

º Förderung Ortsbelebung: Der Gemeinderat 
hat beschlossen, die Förderung zur Ortsbelebung mit 
9ƛƴǊŜƛŎƘŘŀǘǳƳ ŀō лмΦлтΦнлнр ŀǳŦ ϵ нлΣллκƳч ǳƴŘ 
ƳŀȄƛƳŀƭ ϵ нΦлллΣлл ŦŜǎǘȊǳƭŜƎŜƴ. 

 

º Mietangelegenheiten: Der Gemeinderat hat 
beschlossen, die bestehenden Mietverträge der 
Gemeindewohnungen um weitere drei Jahre zu 
verlängern. Die Mietpreise wurden im Zuge dessen 
angepasst. 
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BESCHLÜSSE 

º Flächenerhebung im Gemeindegebiet 
Windigsteig: Der Gemeinderat hat beschlossen, eine 
Flächenerhebung im Gemeindegebiet durchzuführen. 
Ziel dieser Maßnahme ist es, eine verlässliche 
Grundlage für die Berechnung der Wasser- und 
Kanalabgaben zu schaffen. Der Auftrag wird an die Fa. 
Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois 
vergeben. Die Kosten betragen ϵ 88,00 pro Objekt 
όŜȄƪƭΦ ¦{ǘΦύ ǎƻǿƛŜ ϵ ннлΣлл ƧŜ !ƴ- und Abfahrt (ca. 31 
Fahrten notwendig). 

 º Förderansuchen Feuerwehr Waldberg-
Matzlesschlag, Ankauf einer Schmutzwasserpumpe: 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldberg-Matzlesschlag für den Ankauf 
einer neuen Schmutzwasser-Tauchpumpe eine 
CǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ тмлΣот Ȋǳ ƎŜǿŅƘǊŜƴΦ 5ƛŜ 
ƴŜǳŜ tǳƳǇŜ ƪƻǎǘŜǘŜ ϵ нΦостΣууΣ Řŀǎ [ŀƴŘ bm Ƙŀǘ 
ōŜǊŜƛǘǎ ϵ фптΣмр ōŜƛƎŜǘǊŀƎŜƴΦ 5ŜǊ 
DŜƳŜƛƴŘŜŦǀǊŘŜǊōŜǘǊŀƎ ŘŜŎƪǘ рл ҈ ŘŜǎ ǾŜǊōƭŜƛōŜƴŘŜƴ 
wŜǎǘōŜǘǊŀƎǎ Ǿƻƴ ϵ мΦпнлΣто. 

 

9ǳǊƻǇŀ ǳƴŘ mǎǘŜǊǊŜƛŎƘ 
LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ǾƻƳ 9ǳǊƻǇŀƎŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ 
Beitrag von Michael Bartl 
 

Neue Europaministerin im Amt 

Mit der neuen Bundesregierung übernimmt Bundesministerin Claudia Plakolm (ÖVP) die Verantwortung für die 
Europaagenden von ihrer Vorgängerin Caroline Edtstadler. In ihrer ersten Rede im EU-Hauptausschuss im Parlament 
beginnt sie mit folgendem Statement: 
"Unsere neue Bundesregierung hat sich viel vorgenommen ς für Österreich und für Europa. Unser 
Regierungsprogramm legt einen klaren Fokus auf eine starke, handlungsfähige und subsidiär organisierte 
Europäische Union: eine Union, die schützt, Wohlstand schafft und Raum für die Entfaltung ihrer Bürgerinnen und 
Bürger bietet. Eine Union, die nicht reguliert, sondern regelt." Die gesamte Rede ist unter dem Quellennachweis 
zu finden. (Quelle: https://www.bundeskanzleramt.gv.at abgerufen am 17.03.2025) 
 

30 Jahre Österreich in der EU 

Am 1. Jänner 2025 jährt sich der EU-Beitritt Österreichs zum 30. Mal. Bereits im Juni 1994 stimmte eine klare 
Mehrheit der Bevölkerung für den Beitritt ς seither hat die Mitgliedschaft viele wirtschaftliche, politische und 
persönliche Chancen eröffnet. Das Bundeskanzleramt stellt unter www.bundeskanzleramt.gv.at eine informative 
Themenseite zur Verfügung ς mit Rückblicken, Zahlen, Geschichten und aktuellen Projekten. Besonders 
empfehlenswert: die Rubrik α¦ƴǎŜǊ 9ǳǊƻǇŀΦ ¦ƴǎŜǊŜ DŜƳŜƛƴŘŜά, die zeigt, wie europäische Entscheidungen auch das 
Leben vor Ort positiv beeinflussen. 
  

 

 

Gem2Go App 
Die Gem2Go App dient als Kommunikationsmedium 
zwischen der Gemeinde und den Bürger:innen und 
bietet einen schnellen Zugriff auf wichtige 
Informationen und Nachrichten der Gemeinde. 

Zusätzlich können Push-Benachrichtigungen aktiviert 
werden, um rechtzeitig an Müllabfuhrtermine, 
Veranstaltungen oder über andere wichtige 
Neuigkeiten erinnert zu werden. 

 
 

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/
http://www.bundeskanzleramt.gv.at/
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AKTUELLES & INFORMATIONEN

CŜǎǘǎƛǘȊǳƴƎ Ƴƛǘ 9ƘǊǳƴƎŜƴ ŀƳ млΦлпΦнлнр 

 

Am 10. April 2025 fand in der Marktgemeinde Windigsteig eine feierliche Festsitzung statt, bei der engagierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger für ihren Beitrag am gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde gewürdigt wurden. Im 
feierlichen Rahmen wurden Ehrengaben an ausgeschiedene und aktive Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sowie 
an besonders engagierte Bürgerinnen und Bürger überreicht. 
Vizebürgermeisterin Maria Knoll führte mit Charme und Wertschätzung durch den Abend ς ihre persönlichen Worte 
an jede und jeden Geehrten verliehen der Veranstaltung eine besonders würdige und herzliche Atmosphäre. 
Die Überreichung der Ehrengaben erfolgte durch Bürgermeister Nikolaus Noé-Nordberg gemeinsam mit 
Bezirkshauptfrau Manuela Herzog. 
Die Marktgemeinde Windigsteig bedankt sich herzlich bei allen Geehrten für ihren wertvollen Beitrag zum 
Gemeinwohl und das langjährige Engagement im Dienste der Gemeinschaft. 
 

Ehrungen 
ausgeschiedene Gemeinderäte und Ortsvorsteher  aktive Gemeinderät:innen 

Johann Fidi Ehrenplakette in Gold  Nikolaus Noé-Nordberg Ehrennadel in Silber 

Johannes Binder Ehrenplakette in Gold  Maria Knoll Ehrennadel in Silber 

Peter Steinhauer Ehrenplakette in Silber  Alfred Böhm Ehrennadel in Silber 

Bernhard Poppinger Ehrenplakette in Silber    

Bertram Priemayr Ehrenplakette in Silber  engagierter Bürger:innen 

Gerald Dangl Ehrenplakette in Silber  Ingrid Sturm Ehrenplakette in Gold 

Herbert Binder Ehrenplakette in Bronze  Walter Irschik Ehrenplakette in Gold 

Wilhelm Schatzko Ehrenplakette in Bronze  Franz Litschauer Ehrennadel Gold 

Christian Fröhlich Ehrenplakette in Bronze  Johann Höchtl Ehrennadel Gold 

Georg Weber Ehrenplakette in Bronze  Josef Madlberger Ehrennadel Bronze 

Josef Bauer Ehrenplakette in Bronze  Bittermann Franz Dank und Anerkennung 

Richard Worresch Ehrennadel in Bronze  Beranek Walter Dank und Anerkennung 

Manfred Herynek À Ehrenbürger    

  

Foto: Marktgemeinde Windigsteig 
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AKTUELLES & INFORMATIONEN 

CƭŅŎƘŜƴŜǊƘŜōǳƴƎ ŦǸǊ ƎŜǊŜŎƘǘŜ !ōƎŀōŜƴ ǳƴŘ ŦŀƛǊŜ .ŜǘǊŅƎŜ 
In den kommenden Monaten wird im gesamten Gemeindegebiet eine Flächenerhebung durchgeführt. Ziel ist es, 
eine verlässliche und nachvollziehbare Grundlage für die künftige Berechnung der Kanal- und Wasserabgaben zu 
schaffen. 

Im Auftrag der Marktgemeinde 
Windigsteig führt die Firma 
Henninger & Partner GmbH eine 
umfassende Begehung aller 
Liegenschaften durch. Dabei 
werden Gebäude, insbesondere 
Räumlichkeiten aller Stockwerke 
hinsichtlich vorhandener 
Anschlüsse vor Ort besichtigt. Vor 
allem wird kontrolliert, ob die 
aktuellen Gegebenheiten mit den 
vorliegenden Plänen der 
Gemeinde übereinstimmen. 
Die Eigentümer:innen werden 
schriftlich über den Zeitpunkt der 
Begehung informiert. Die 
Mitarbeiter:innen der Firma 
können sich vor Ort ausweisen 
und stehen für Fragen zur 
Verfügung. 

 

 

Aufgrund der nun 
durchzuführenden Erhebung 
werden etwaige Änderungen ς 
auch im Sinne der 
Gleichbehandlung aller 
Gemeindebürger:innen ς neu 
erfasst. 

Sollten bei der Erhebung 
Unterschiede zu den vorliegenden 
Plänen festgestellt werden, kann 
ein ergänzender Abgabenbescheid 
notwendig sein. In manchen Fällen 
ς etwa bei nicht genehmigten 
Ausbauten ς kann auch ein 
baubehördliches Verfahren 
eingeleitet werden. 

Diese Überprüfung erfolgt auch 
auf ausdrücklicher Empfehlung 
des Landes Niederösterreich und 
ist Teil der laufenden Kontrolle, 
wie sie gesetzlich vorgesehen ist 
(§ 144 Bundesabgabenordnung). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit der Flächenerhebung wird nun ein gemeinsamer Informationsstand 
geschaffen. So wird sichergestellt, dass die Abgabenverrechnung 
transparent, fair und zukunftssicher erfolgt ς zum Nutzen aller.  
Denn wenn bestimmte Flächen nicht gemeldet wurden, kann das bedeuten, 
dass andere die entstehenden Mehrkosten mittragen müssen. Mit der 
Erhebung schaffen wir ein gemeinsames Fundament ς damit alle nur das 
zahlen, was tatsächlich anfällt. 

Mit dieser Maßnahme setzen wir ein klares Zeichen für Transparenz, 
Fairness und Gleichbehandlung. Denn nur wenn alle Daten aktuell sind, 
kann die Kostenverteilung gerecht erfolgen ς so, dass niemand zu viel, aber 
auch niemand zu wenig bezahlt. 
 
Wir bitten um Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis ς denn nur 
gemeinsam schaffen wir eine faire Verteilung der Kosten in unserer 
Gemeinde. 
 
 
  

Was wird erhoben? 

Bei der Begehung geht es unter 
anderem um folgende Punkte: 

¶ verbaute Fläche und Anzahl 
der angeschlossenen 
Geschosse 

¶ ausgebaute Dach- und 
Kellerräume 

¶ Zubau von Wintergarten, 
Abstellräumen, Garagen 

¶ Wasser- und 
Abwasseranschlüsse 

Diese Daten sind die Grundlage 
für eine gerechte Verteilung der 
Abgabenlast. 
 
Warum ist eine Erhebung 
wichtig? 

Oft werden Veränderungen ς 
wie etwa ein ausgebautes 
Dachgeschoss oder der Zubau 
eines Wintergartens mit 
zusätzlichen 
Abwasseranschlüssen ς nicht 
gemeldet. Das passiert selten 
absichtlich, sondern meist 
einfach aus Unwissenheit. 
Dennoch hat es Auswirkungen: 
Wenn nicht alle Flächen erfasst 
sind, müssen andere für diese 
Mehrkosten mitzahlen. 
Laut NÖ Kanalgesetz ist jede:r 
Eigentümer:in verpflichtet, 
Änderungen an der bebauten 
Fläche der Gemeinde zu 
melden. 
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AKTUELLES & INFORMATIONEN 

Neues aus dem Gemeindearchiv 
von Susanne Pollak 

 

9ǎ ǿŀǊ ŜƛƴƳŀƭ Χ 
Χ ŜƛƴŜ ±ŜǊƻǊŘƴǳƴƎ über Badeplätze 
 
αΦΦΦ die Plätze, wo ohne Gefahr für das Leben und ohne 
Verletzung der Sittlichkeit gebadet werden kannΦΦΦά 
 
Gerade zu Beginn der heurigen Badesaison, fiel mir dieses 
Schriftstück aus dem Jahre 1853 in die Hände. Damit auch im 
WŀƘǊŜ нлнр ƴƛŎƘǘ αDŜŦŀƘǊ ŦǸǊ Řŀǎ [ŜōŜƴά ōŜǎǘŜƘǘ ǳƴŘ αŘƛŜ 
{ƛǘǘƭƛŎƘƪŜƛǘά ƴƛŎƘǘ ǾŜǊƭŜǘȊǘ ǿƛǊŘΣ ǿƻƭƭǘŜ ƛŎƘ ŜǳŎƘ ŘƛŜǎŜ 
Verordnung nicht vorenthalten. 
Michl Lugauer war damals Bürgermeister von Rafings und hat 
seine Aufgabe sehr ernst genommen. Wahrscheinlich auch 
deswegen, weil er sonst eine Geldstrafe bekommen hätte, 
wäre er seiner Pflicht nicht nachgekommen. 
Der Bürgermeister hatte die Aufgabe, die Badeplätze in Rafings 
zu bestimmen und in der Gemeinde zu verlautbaren. 
!ǳǖŜǊŘŜƳ ƳǳǎǎǘŜ ŜǊ αsolche Plätze dem zuständigen k.k. 
Gendarmerie Comando zur Überwachung bekannt gebenάΦ 
Obwohl er diese Verordnung schon einige Tage vorher der 
Ortsgemeinde vorgelesen hatte, brachte er das Schreiben in 
jedes Haus und ließ es von den jeweiligen Hausbesitzern 
unterschreiben. Vor allem hatte er in dem Schreiben auch 
ǾŜǊƳŜǊƪǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ α²ŜƛōŜǊά ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘ ŘƛŜƧŜƴƛƎŜƴ ǎƛƴŘΣ ŘƛŜ 
diese Verordnung befolgen, während manche 
DŜƳŜƛƴŘŜƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ αschludrigά sind. Auf diesem Schriftstück 
befinden sich die originalen Unterschriften der Hausherren von 
Rafings aus dem Jahr 1853. 
hō Řŀǎ αƪΦƪΦ DŜƴŘŀǊƳŜǊƛŜ /ƻƳŀƴŘƻά ŘƛŜǎŜ YƻƴǘǊƻƭƭŜƴ ƛƴ 
Rafings auch wirklich durchgeführt hat, konnte ich nicht 
herausfinden, ertrunken ist in diesem Jahr jedenfalls niemand. 
 
Mehr Information zu diesem Schriftstück gibt es wie gewohnt 
auf der Gemeindehomepage unter der Rubrik Archiv-Blog 
www.windigsteig.gv.at/Archiv-Blog. 
  

Vernetzung beim 
Viertelarchivtag in 
Horn 
Am 9. Mai 2025 nahm Archivarin Susanne 
Pollak am Viertelarchivtag in Horn teil ς 
einem wichtigen Vernetzungstreffen für 
Gemeindearchivar:innen aus dem 
Waldviertel. 
Neben dem fachlichen Input bot der Tag 
zahlreiche Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch mit Kolleg:innen sowie mit 
Expert:innen des NÖ Landesarchivs. Eine 
Führung durch das Stadtarchiv Horn bildete 
den Abschluss der Veranstaltung. 
Landesrat Ludwig Schleritzko, zuständig für 
das Archivwesen, hob hervor, dass es in den 
573 niederösterreichischen Gemeinden rund 
330 Gemeindearchive gibt ς die höchste 
Archivdichte aller Bundesländer. 
 
αDŜǊŀŘŜ ƛƳ ŘƛǊŜƪǘŜƴ !ǳǎǘŀǳǎŎƘ ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ ƻŦǘ 
neue Ideen und praktikable Lösungen für die 
IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ƛƳ !ǊŎƘƛǾŀƭƭǘŀƎάΣ so 
Archivarin Susanne Pollak über ihre 
Eindrücke. 
 

http://www.windigsteig.gv.at/Archiv-Blog
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Mit dem Rad auf Besuch im Gemeindearchiv 

Im Zuge der Waldviertler Radtage am 01. Mai gab es in der Gemeinde Windigsteig 4 Stationen, eine davon war das 
Gemeindearchiv. Zahlreiche Radfahrerinnen und Radfahrer aus der Region, darunter viele Gäste aus den 
Nachbargemeinden, machten im Archiv Halt ς um einen Blick in alte Urkunden, Fotografien und Schriftstücke aus 
mehreren Jahrhunderten zu werfen. 

Das Interesse galt auch den vielen alten Ansichtskarten im Archiv. Die Sammlung umfasste neben Ansichtskarten aus 
Windigsteig und den umliegenden Ortschaften auch viele Ansichten aus den Bezirken Gmünd, Zwettl und Horn. So 
staunten Radfahrer aus Eggenburg über die alten Ansichtskarten ihres Heimatortes, die sie in der Sammlung 
entdeckten. 

Für die Kinder gab es ein besonderes Programm: Mit 
Tusche und Feder durften sie selbst Briefe schreiben, 
diese anschließend falten, mit Siegelwachs versiegeln 
und mit einem Abdruck des Siegels von Kaiser Leopold I 
versehen. Die so entstandenen kleinen Kunstwerke 
wurden gemeinsam mit einer Kopie des Siegels als 
Erinnerung mit nach Hause genommen. 
 
Auf Fotografien, die zum Teil schon 100 Jahre und älter sind, konnte mancher Besucher seine Vorfahren entdecken. 
Bei Kaffee bot sich anschließend die Gelegenheit über vergangene Zeiten zu plaudert. 

 

Mittagessen für Kinder in 
Schule und Kindergarten 
Die Marktgemeinde Windigsteig freut sich, dass ab 
dem kommenden Schuljahr 2025/26 allen Kindern, die 
im Rahmen der Nachmittagsbetreuung in Schule oder 
Kindergarten bleiben, ein warm zubereitetes 
Mittagessen angeboten werden kann. 

Die Gemeinde möchte mit diesem Angebot die 
Betreuung noch besser an die Bedürfnisse von Familien 
anpassen und damit einen weiteren Beitrag zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf leisten. 
Besonders danken möchten wir dem NÖ 
Sozialpädagogischen Betreuungszentrum Allentsteig, 
das uns im Rahmen einer Kooperation organisatorisch 
ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΣ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ /ŀǊƛǘŀǎ α9ǎǎŜƴ ŀǳŦ wŅŘŜǊƴάΣ ŘƛŜ 
die frischen Mahlzeiten ausliefern werden. 

5ŜǊ ¢ŀǊƛŦ ǇǊƻ tƻǊǘƛƻƴ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ϵ рΣнл ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘ ǳƴŘ 
wird ohne Aufschlag 1:1 an die Eltern 
weiterverrechnet. Die Abwicklung erfolgt 
unkompliziert über die Gemeinde und die 
Betreuungsorganisation. 
 
 
 
 
 
 

Spende für 
Nachmittagsbetreuung 
Die Volksschule Windigsteig freut sich über eine 
{ǇŜƴŘŜ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ мΦлллΣ- vom Theater- & 
Kulturverein Windigsteig zur Unterstützung der 
Nachmittagsbetreuung. 

Foto (Theater- & Kulturverein) liegend: Noah Dorr 
(links) und Karolina Chana (rechts), sitzend v.l.n.r. 
Alexander Kapeller, Eva Bartl, Viktoria Haidl, 
Vinzent Androsch, stehend v.l.n.r. Andreas Trappl, 
Mia Dorr, Gabriele Zach, Emanuel Scheibelberger 
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Auskunft über die Qualität unseres Wassers 
Die NÖ Umweltschutzanstalt führt in regelmäßigen Abständen eine umfassende Trinkwasseruntersuchung an allen 
Abgabestellen in unserer Gemeinde durch. Die Untersuchung, durchgeführt im Auftrag der EVN Wasser Ges.m.b.H, 
umfasste die Analyse von Proben aus den Hochbehältern und Brunnenanlagen, die für die Wasserversorgung von 
Windigsteig verantwortlich sind. 

Die Tabelle zeigt die Werte, die bei der 
Untersuchung am 25.02.2025 gemessen wurden. 
Die gemessenen Werte aller untersuchten 
Konzentrationen liegen deutlich unter den 
zulässigen Parameterwerten der 
Trinkwasserverordnung des Bundesministeriums 
für soziale Sicherheit und Generationen. Die 
erweiterte chemische Untersuchung zeigte 
keinerlei Belastungen, unser Wasser ist frei von 
Schadstoffen. 
Die detaillierten Untersuchungsergebnisse stehen 
ōŜƛ α9±b ²ŀǎǎŜǊά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ ǳƴŘ ƪǀƴƴŜƴ ŀǳŦ 
Wunsch angefordert werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

pH-Wert: 7,70 

Gesamthärte (°dH): 14,0 

Carbonathärte (°dH): 10,6 

Kalium mg/l: 4,8 

Kalzium mg/l: 63,1 

Magnesium mg/l: 22,4 

Natrium mg/l: 20,4 

Chlorid mg/l: 26,0 

Sulfat mg/l: 34,0 

Nitrat mg/l: 12,0 

Pestizide µ/l: unter der Bestimmungsgrenze 

Gemeinschaftspraxis für 
Allgemeinmedizin  
Dr. Berger und Dr. Fidi OG 
 
Geplante Urlaubstage: 

Montag, 30.06. bis Freitag, 18.07.2025 

Montag, 27.10. bis Freitag, 31.10.2025 

Musterung Jahrgang 
2007 
Die Stellung der Wehrpflichtigen des 
Geburtsjahrganges 2007 findet in 3101  
St. Pölten, Hessstraße 17 statt. 
Jeder Stellungspflichtige wird persönlich 
ƳƛǘǘŜƭǎ α[ŀŘǳƴƎ ȊǳǊ {ǘŜƭƭǳƴƎά ǸōŜǊ ǎŜƛƴŜƴ 
Stellungstermin schriftlich informiert. Der 
voraussichtliche Termin für Windigsteig ist der 
05.11.2025. 
Nähere Informationen finden Sie unter 
https://karriere.bundesheer.at/stellung. 

https://karriere.bundesheer.at/stellung
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Windigsteig denkt gemeinsam voraus ς 
Gemeindeklausur als Auftakt für Zusammenarbeit und 
Zukunftsarbeit 
Bei der 1. Gemeindeklausur trafen sich Gemeinderät:innen und Mitarbeiter:innen, um die Zusammenarbeit zu 
stärken und gemeinsam an der Zukunft Windigsteigs zu arbeiten. Erste Ideen für ein Leitbild wurden entwickelt. 

Was macht Windigsteig aus? Was brauchen wir, um gut zusammenzuarbeiten? Wie wollen wir unsere Gemeinde in 
Zukunft weiterentwickeln? ς Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Gemeinderät:innen und Mitarbeiter:innen der 
Gemeinde Windigsteig bei der 1. Gemeindeklausur am 16. Mai 2025 im Hotel Liebnitzmühle. Ziel war es, sich besser 
kennenzulernen, Informationen auszutauschen und gemeinsam Ideen für die Zukunft zu entwickeln. 

Besonders für die neu gewählten 
Gemeinderatsmitglieder war es wichtig, einen 
Überblick über die vielfältigen Aufgaben der 
Gemeinde zu bekommen ς von der Infrastruktur 
über Verwaltungsabläufe bis hin zu rechtlichen 
Grundlagen. Auch die Aufgabenverteilung und 
Organisation in der Verwaltung sowie wesentliche 
Regelungen aus der NÖ Gemeindeordnung 
wurden vorgestellt. 
 
Besonders eindrucksvoll war die persönliche 
Vorstellungsrunde: 
Alle Teilnehmer:innen erzählten, was 
Windigsteig für sie bedeutet. Oft fielen dabei 
Begriffe wie Gemeinschaft, Heimat, 
Lebensqualität und starke Verbundenheit ς das 
zeigt, wie viel Herz in dieser Gemeinde steckt. 
 
Die Klausur wurde von Amtsleiterin Katrin Wurth 
moderiert. Neben Informationen und Gesprächen 
gab es auch Workshops und Gruppenarbeiten, in 
denen erste Ideen für ein Leitbild gesammelt 
wurden. Dabei ging es um Werte, gute 
Kommunikation und darum, wie sich Windigsteig 
in Zukunft positionieren möchte. 
 
Aus diesen Ergebnissen wird nun ein 
gemeinsames Leitbild für Windigsteig entwickelt ς 
ŜƛƴŜ !Ǌǘ α²ŜƎǿŜƛǎŜǊάΣ ŘŜǊ ȊŜƛƎǘΣ ǿƻŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ 
Gemeinde steht und wie in den nächsten fünf 
Jahren zusammengearbeitet werden soll. 

 
 
Am Foto von links beginnend im Uhrzeigersinn: 
Iris Haslinger, Michael Pollak, Elisabeth Knoll, 
Silvia Spitzer 

  

Foto: Marktgemeinde Windigsteig 

Foto: Marktgemeinde Windigsteig 

Am Foto von links beginnend im Uhrzeigersinn: Michael Bartl, 
Andreas Trappl, Nikolaus Noé-Nordberg,, Helmut Zierl, Manuel 
Farthofer, Georg Diesner, Verena Bittermann, Günther 
Zlabinger 
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Betriebsausflug der Marktgemeinde Windigsteig 
Am 22. Mai ließ das Team der Marktgemeinde Windigsteig für einen Nachmittag den Alltag hinter sich, um 
gemeinsam mit Bürgermeister und Vizebürgermeisterin neue Eindrücke zu sammeln und Zeit miteinander zu 
verbringen. Ziel des diesjährigen Betriebsausflugs war das Schloss Waidhofen an der Thaya, wo die Familie Gudenus 
spannende Einblicke in die Geschichte und die beeindruckenden Räumlichkeiten des Schlosses gewährte. 
!ōƎŜǊǳƴŘŜǘ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ bŀŎƘƳƛǘǘŀƎ ƛƳ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜƴ !ƳōƛŜƴǘŜ ŘŜǎ αCƻƎƎȅ aƛȄάΣ ǿƻ ōŜƛ ŜƛƴŜǊ ŜƴǘǎǇŀƴƴǘŜƴ wǳƴŘŜ 
Billard gelacht, diskutiert und das Miteinander gepflegt wurde. 

Solche gemeinsamen Momente stärken nicht 
nur den Teamgeist, sondern sind auch ein 
wichtiger Baustein für eine lebendige und 
zukunftsorientierte Gemeindearbeit. 

Foto (Marktgemeinde Windigsteig) 1. Reihe 
v.l.n.r. Gerlinde Zlabinger, Regina 
Weißensteiner, Sabrina Zach, Jennifer Hahnl, 
Katrin Wurth, Nikolaus Noé-Nordberg, 2. 
Reihe v.l.n.r. Silvia Spitzer, Leopold Gudenus, 
Christian Fuchs Günther Zlabinger, Elisabeth 
Knoll 
 

 

Windigsteig ist Bezirksmeister bei Ökostrom-Zuwachs 
Die Gemeinde wurde zum Bezirksmeister beim Photovoltaik-Zuwachs im Bezirk Waidhofen an der Thaya gekürt ς 
und das vor allem dank dem großen Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger! 

Mit einem Plus von 727 Watt pro Einwohner erreichte Windigsteig den 
stärksten Zuwachs an PV-Leistung im Bezirk. Insgesamt sind nun 132 
Photovoltaik-Anlagen in der Gemeinde installiert ς mit einer 
Gesamtleistung von 2.714 kWp. Damit leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zum Klima- und Energiefahrplan des Landes Niederösterreich. 
Bereits im Jahr 2021 sicherte sich Windigsteig den Titel ς und auch 2024 
gelang der Gemeinde erneut der Sprung an die Spitze im Bezirk 
Waidhofen an der Thaya. 

Dieser Erfolg ist vor allem 
dem Einsatz vieler 
Bürger:innen zu 
verdanken, die in den 
letzten Jahren auf 
Sonnenenergie gesetzt 
und neue PV-Anlagen 
errichtet haben. 

Ihr Beitrag sorgt nicht nur 
für mehr Unabhängigkeit 
und Klimaschutz, sondern 
bringt Windigsteig auch 
im landesweiten Vergleich 
zum Strahlen. 
 
 

 

Am Foto (Sandra Noé-Nordberg) Stefan 
Holzner, Energiebeauftragter, und 
Bürgermeister Nikolaus Noé-Nordberg 
 

Am Foto (Sandra Noé-Nordberg) v.l.n.r. 
enu-Geschäftsführer Herbert 
Greisberger, Stefan Holzner, Nikolaus 
Noé-Nordberg und LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf 
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Der Musikverein stellt sich vor 
Am Freitag, dem 16. Mai durften die Kinder der Volksschule Windigsteig das Probelokal des Musikvereins besuchen. 
Dort bekamen sie einen spannenden Einblick in das Vereinsleben und hatten die Gelegenheit verschiedene 
Musikinstrumente auszuprobieren. Die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 4. Schulstufe zeigten dabei großes 
Interesse und Begeisterung für die Welt der Musik.  

 
 

Häuserspielen 
Am 09. und 10. August findet im Gemeindegebiet 
Windigsteig das traditionelle Häuserspielen statt. 
Am Sonntag, dem 10. August lädt der Musikverein 
Blasmusik Windigsteig außerdem zum Kirtag im 
Gemeindesaal ein. 

 

 

 

  

Foto: Musikverein Blasmusik Windigsteig 
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Papstwahl löste Feuerwehreinsatz aus ς Fahnenbergung 
Als Zeichen der erfolgreichen Papstwahl wurde am 
Kirchturm der Pfarrkirche Windigsteig eine Fahne 
gehisst. Auf Grund einer fehlerhaften Halterung löste 
sich die Fahne und blieb in rund 9 Metern Höhe an der 
Dachrinne der Kirche hängen. Da die Höhe mit den 
vorhandenen Leitern der FF Windigsteig nicht erreicht 
werden konnte, wurde die Drehleiter der Freiwilligen 
Feuerwehr Waidhofen/Thaya angefordert. Diese wurde 
in der Waidhofener Straße, auf Höhe des Kirchturms, in 
Stellung gebracht, um an die Dachrinne der Kirche zu 
gelangen. 
Nach der erfolgreichen Bergung wurde die Fahne an 
Walter Irschik übergeben. 

Am Gruppenbild nach erfolgreicher Fahnenbergung, vor 
der Kirche in Windigsteig v.l.n.r: Christian Bartl, Michael 
Bartl, Walter Irschik, Andrea Bartl und Alfred Riegler 

 
 

 
 
 
 

Die FF Windigsteig freut sich über Ihren Besuch 

bei der kommenden Veranstaltung: 
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Florianifeier in Waldberg 
Am 04. Mai veranstaltete die FF Waldberg-
Matzlesschlag die Florianifeier. Nach dem 
gemeinsamen Einmarsch der Feuerwehren 
zelebrierte Feuerwehrkurat Pater Paulus die 
Heilige Messe. Foto (FF Waldberg-Matzlesschlag) 
beim Einmarsch. 

Unter den Anwesenden befanden sich auch 
Bürgermeister Nikolaus Noé-Nordberg und 
Vizebürgermeisterin Maria Knoll. 
Die musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
übernahm der Musikverein Blasmusik 
Windigsteig. 
Im Anschluss an die Messe fand ein 
Frühschoppen mit Mittagstisch statt. Die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Waldberg-
Matzlesschlag sorgten für die Verpflegung. 
 
Auf dem Foto (Michael Bartl) v.l.n.r.: Tanja 
Pfeiffer, Nikolaus Noé-Nordberg, Patrik Dangl, 
Georg Diesner, Christian Steinmetz, Günther 
Zlabinger, Peter Döller, Stefan Holzner, Pater 
Paulus und Klaus Bittermann. 
 
 
 

Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold 
Am 10. Mai fand im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln der 67. Bewerb um 
das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold, die 
sogenannte αCŜǳŜǊǿŜƘǊƳŀǘǳǊŀάΣ ǎǘŀǘǘΦ 

Fünf Feuerwehrmitglieder aus dem 
Unterabschnitt Windigsteig konnten mit sehr 
guten Leistungen das Abzeichen in Gold 
erwerben: Rene Binder, Stefan Holzner und 
Sebastian Zellhofer von der FF Rafings-
Rafingsberg sowie Christa Hartl und Christian 
Hübl von der FF Windigsteig. 
 
Foto (FF Windigsteig) v.l.n.r. Rene Binder, 
Sebastian Zellhofer, Klaus Bittermann, Christa 
Hartl, Christoph Panagl, Stefan Holzner, Georg 
Diesner, Christian Hübl 
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Aktivitäten des DEV Windigsteig 
Erster Frühlingsbruch 

Der Dorferneuerungsverein Windigsteig möchte sich 
ganz herzlich für den großartigen Besuch bei unserem 
Frühlingsbrunch und für die vielen positiven 
Rückmeldungen bedanken! 
Es freut uns sehr, dass unsere Veranstaltung so gut 
angenommen wurde. 

Der Erlös aus unseren Aktivitäten wird ς wie bereits 
angekündigt ς unter anderem für die Errichtung und 
Gestaltung des neuen 
Generationenplatzes 
verwendet. 

 

 

 

Apropos Generationenplatz 

Das Gelände wurde bereits angelegt. Nun warten wir 
auf die Lieferung der Steine, die einerseits zur 
Abgrenzung zur Siedlungsstraße und andererseits für 
den geplanten Zaun dienen werden. 

Auch in Sachen Spiel- und Freizeitgeräte geht es 
voran: Zwei Firmen waren bereits vor Ort, und erste 
Angebote wurden eingeholt. An dieser Stelle möchte 
ich mich besonders bei Verena Gretz bedanken, die 
sich viele Gedanken zur Gestaltung und Ausführung 
des Generationenplatzes gemacht und einen Entwurf 
gezeichnet hat. Dieser gibt einen ersten Eindruck 
davon, wie der Platz künftig aussehen könnte. 
Sofern es der Zeitplan erlaubt, planen wir dazu noch 
eine eigene Informationsveranstaltung. 
 

 
  

 
 

Einladung zum 
Spritzerstand am 21.06. 

Schon jetzt laden wir Sie herzlich zu unserer 
nächsten Veranstaltung ein ς dem Spritzerstand 
am Samstag, den 21. Juni. 

Durch Ihren Besuch unserer Veranstaltung 
ermöglichen Sie uns Projekte in unserer 
Gemeinde zu unterstützen und zu verwirklichen. 
 
 
Maria Knoll 
Obfrau Dorferneuerungsverein Windigsteig 
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Aktivitäten der Dorfgemeinschaft 
Kleinreichenbach 
Gelebtes Miteinander: Am Abend des 30. April wurde in Kleinreichenbach nicht 
nur der Mai eingeläutet, sondern vor allem das gelebte Miteinander gefeiert. Jung 
und Alt, verwurzelte Familien und neue Gesichter kamen zusammen, um mit 
vereinten Kräften Marterl, Kapelle und Kapellenbäume zu schmücken. 
Besonders schön: Das Generationenübergreifende war spürbar. Während die 
Älteren mit Erfahrung und Geschichten zur Seite standen, versuchten sich die 
YƭŜƛƴǎǘŜƴ ōŜƎŜƛǎǘŜǊǘ ƛƳ αaŀƛōŀǳƳƪǊŀȄŜƭƴά. Danach wurde im Dorfzentrum 
gemeinsam Eierspeis und Kaiserschmarrn gekocht. Foto (DEV Kleinreichenbach) 
am Maibaum Simon Bittermann, v.l.n.r. Bianca Zlabinger, Helena Bittermann, 
Anna Bittermann. 
 

Am 1. Maiwochenende fand 
in Kleinreichenbach das 
Maifest statt, organisiert vom 
Dorferneuerungsverein und 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinreichenbach. Kulinarisch 
verwöhnten DEV und 
Feuerwehr mit Rindsbraten, 
Rehragout und 
Knödelvariation. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die dieses Fest durch 
ihre Mithilfe und ihren 
Besuch zu dem gemacht 
haben, was es war: ein 
wunderbares Zeichen für das 
lebendige Dorfleben in 
Kleinreichenbach. 
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α{ƛŎƘŜǊŜǎ YƻǇŦǎǇƛŜƭά für den Fußballnachwuchs 
Im März nahmen die U10- 
und U12-Mannschaften 
des USV Windigsteig am 
{ŜƳƛƴŀǊ α{ƛŎƘŜǊŜǎ 
YƻǇŦōŀƭƭǎǇƛŜƭά ǘŜƛƭ ς eine 
Initiative des NÖ 
Fußballverbands und der 
Österreichischen 
Gesundheitskasse (ÖGK). 
 

Unter der Leitung von MSc 
Julian Hübl erhielten Kinder 
und Trainer praxisnahe 
Tipps zur sicheren 
Kopfballtechnik. 
Foto (USV Windigsteig) 
MSc Julian Hübl (U16 Co-
Trainer, AKA St. Pölten), 
Christoph Androsch (U10 
Jugendtrainer USVW) 

 
Fotos (USV Windigsteig) beim Seminar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

¶ Spannendes Nachwuchsprogramm 

¶ Mittagstisch 

¶ Meisterschaftsspiel U23/Kampfmannschaft 
 

Gleichenfeier Trainingsplatz 
 23. August ς Sportplatz Windigsteig 

 
Wir feiern  
α.ŀǳ-IŀƭōȊŜƛǘά 

Am Freitag, dem 23. 
August 2025, lädt der 
Union Sportverein 
Windigsteig herzlich zur 
Gleichenfeier für den 
neuen Trainingsplatz ein! 

Der Bau schreitet zügig 
voran ς Grund genug, 
den aktuellen Fortschritt 
gemeinsam zu feiern! 

Details zum Programm 
folgen. 
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Osterfeierlichkeit 

 
 

 
 
 
 

 

αbŀŎƘǘ ŘŜǎ CŜǳŜǊǎά 
Einige ǳƴǎŜǊŜǊ CƛǊƳƭƛƴƎŜ ōŜǎǳŎƘǘŜƴ ŘƛŜ αbŀŎƘǘ ŘŜǎ 
CŜǳŜǊǎά ƛƴ {ǘƛŦǘ ½ǿŜǘǘƭΦ 

Foto (Verena Bräuer) v.l.n.r. Begleiterin Verena 
Bittermann, Bianca Zlabinger, Rebecca Weber, Anna 
Bittermann, Nina Bräuer, Sophie Döller, Thomas 
Marchsteiner, Begleiterin Verena Bräuer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

65 Dienstjahre 
Am Sonntag, dem 27. April, wurde im Rahmen der 
rhythmischen Messe der langjährige Mesner Erwin 
Riegler feierlich von Pater Paulus geehrt. Nach 65 
Jahren im Mesnerdienst wurde Herr Riegler offiziell 
von Pater Paulus verabschiedet. Als Zeichen des 
Dankes erhielt er eine Ikone des Hl. Laurentius. 
Erwin Riegler wurde dabei nicht in den Ruhestand, 
sondern symbolisch in die Reserve verabschiedet. 
Die Pfarrgemeinde bedankt sich für seinen 
langjährigen Einsatz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Ratscherkinder aus Waldberg 
Foto (Cornelia Koll) v.l.n.r. sitzend Lukas Koll, Anna 
Hofstetter, Anna Schwarz-Weber, v.l.n.r. stehend 
Sarah Koll, Laura Hofstetter, Simon Schwarz-Weber 

 

Ostereiersuchen am Ostermonat im Pfarrhof 
Foto (Renate Steinmetz) v.l.n.r. Sandra und Valentin 
Edlmeier, Lea Trappl, Carina und Rebecca Weber, Bianca 
und David Zlabinger, Nathalie Steinmetz, Sarah und 
Sophie Döller, Sahra Bartl, Sabine Geiswinkler 
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Abschluss der Firmvorbereitung 
Am 27. April, im Rahmen einer rhythmischen Messe, erhielten die Jugendlichen unserer Pfarre ihre Firmkarte sowie 
ς als Zeichen der Begleitung auf ihrem Weg zur Firmung ς ein kleines Geschenk von Pater Paulus. Musikalisch 
begleitet wurde die Messe Ǿƻƴ α5ƛŜ ƎǊƻǖŜƴ aŅŘŜƭǎ Ƴƛǘ !ǳŦǇǳǘȊά. 
Inzwischen sind die Firmungen fast abgeschlossen. Die Pfarrgemeinde wünscht den Firmlingen, dass sie durch das 
Sakrament gestärkt werden und auch in Zukunft Teil des Pfarrlebens bleiben. 

Foto (Petra Zellhofer) v.l.n.r. Anna Bittermann, Amelie Brei, Caroline Diesner, Nina Bräuer, Sarah und Helena 
Habison, Thomas Marchsteiner, Pater Paulus, Rebecca Weber, Sophie Döller, Johanna Noé-Nordberg, Luca Zach und 
Paul Weber, (nicht am Bild: Bianca Zlabinger). 

 

Erstkommunion 
Am 18. Mai feierten sieben Kinder 
unserer Pfarre das Fest ihrer Ersten 
Heiligen Kommunion. 
 
Foto (Martin Geiswinkler) in der 
ersten Reihe die 
Erstkommunionskinder v.l.n.r. Lea 
Schlosser, Emma Bittermann, 
Karolina Chana, Viktoria Haidl, Elias 
Kuschal, Clara Haring, Julia Schnabl, 
2. Reihe v.l.n.r. Sophie Döller, 
Caroline Diesner, Pater Paulus, Anna 
Bittermann, Sabine Geiswinkler 
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Messe bei der Waldgrotte 
Am 1. Mai wurde die Marienstatue in einer feierlichen Prozession zur Waldgrotte gebracht. Dort zelebrierte Pater 
Paulus die Hl. Messe. Ein herzliches Dankeschön dem Theater- & Kulturverein Windigsteig für das Pflegen der Grotte. 

 

Terminvorschau 
Sa, 19.07., 19.00 Uhr 
 

Vorabendmesse 
keine Sonntagsmesse am 20.07. 

Sa, 26.07., 19.00 Uhr 
 

Vorabendmesse 
keine Sonntagsmesse am 27.07. 

So, 03.08., 10.00 Uhr Wortgottesfeier 

So, 10.08., 09.00 Uhr Hl. Messe, Laurenzi Kirtag 

So, 15.08., 10.00 Uhr 
 

Hl. Messe mit Kräuterweihe, 
Maria Himmelfahrt 

So, 24.08., 10.00 Uhr rhythmische Messe 

So, 31.08., 15:00 Uhr 
 

Andacht in der Kapelle am 
Rafingsberg, Sternwallfahrt 

Mo, 01.09. Schulmesse 

So, 07.09., 10.00 Uhr Wortgottesfeier 

Sa, 13.09., 19.00 Uhr 
 
 

Vorabendmesse in Maria 
Dreieichen 
keine Sonntagsmesse am 14.09. 

Sa, 20.09., 17.00 Uhr Ehejubilarenmesse 

So, 21.09., 14:00 Uhr Familienwanderung 

So, 28.09., 09.00 Uhr 
 
 

Erntedank, Hl. Messe mit 
Volksmusik, anschließend 
Pfarrkaffee 

 
 

  

Informationen aus der 
Pfarre 
Flohmarkt im Herbst 

Für den Herbst ist ein Flohmarkt geplant. Gut 
erhaltene, brauchbare Gegenstände können als 
Sachspenden abgegeben werden. Der genaue 
Termin sowie Abgabemöglichkeiten werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Zeitschriften für 2025 

Im Juni werden die Abonnements der Zeitschriften 
αYƛǊŎƘŜ ōǳƴǘά, α[ŜōŜƴ ƧŜǘȊǘά und α!ƭƭŜ ²Ŝƭǘά für 
das Jahr 2025 eingehoben. 

Betschemel zur Kommunion 

Ab dem Dreifaltigkeitssonntag steht in der Kirche 
ein Betschemel zur Verfügung, um den Empfang 
der Heiligen Kommunion auch kniend zu 
ermöglichen. 

60-jähriges Priesterjubiläum 

Altabt, Pater Wolfgang Wiedermann, feierte 
kürzlich sein 60-jähriges Priesterjubiläum. Pater 
Paulus überbrachte ihm im Namen der Pfarre die 
herzlichsten Glückwünsche. 

Kirchenreinigung 

Am 7. und 8. Mai wurde die Pfarrkirche gereinigt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die sich dafür Zeit genommen und 
mitgeholfen haben. 
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AKTIVITÄT, GESUNDHEIT & SOZIALES 

Die spusu NÖ-
Gemeindechallenge 2025 
steht in den Startlöchern ς 
Windigsteig macht wieder 
mit!  
Die spusu NÖ-Gemeindechallenge startet in die nächste 
Runde ς in der Zeit vom 01. Juli bis 30. September heißt es 
wieder: Bewegungsminuten sammeln! 

Ziel der Aktion ist es, mehr Bewegung in den Alltag zu 
bringen und gleichzeitig die eigene Gemeinde in einem 
sportlichen Wettbewerb zu vertreten. 

Jeder kann mitmachen ς ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
auf Inlineskates. Jede aktive Minute wird automatisch der 
Heimatgemeinde gutgeschrieben, wenn die kostenlose 
αǎǇǳǎǳ {ǇƻǊǘά-App verwendet wird. 
Die Anmeldung ist seit Montag, 9. Juni direkt in der App 
oder online unter www.noechallenge.at möglich. 
 

Windigsteig 2024 unter den 
Spitzenreitern 
665.665 Bewegungsminuten bedeuteten Platz 2 in der 
Kategorie bis 2.500 Einwohner ς und sogar Platz 4 in der 
Gesamtwertung aller Gemeinden Niederösterreichs! 
 
Genau daran wollen wir 2025 wieder anknüpfen. Ziel ist 
es, unseren Platz zu verteidigen oder sogar zu 
übertreffen! Machen wir Windigsteig auch 2025 wieder zu 
einer der aktivsten Gemeinden Niederösterreichs! 
 

Gewinnspiel 
Neben dem sportlichen Ehrgeiz warten auch attraktive 
Preise auf die Teilnehmenden: 

¶ VIP-Tickets für den FIS Damen Skiweltcup oder den ATP 
Challenger in Tulln 

¶ Zehn weitere Gutscheine à ϵ 500,- werden unter allen 
teilnehmenden Vereinen verlost 

¶ ϵ 1.000,- Gutscheine für die Top-3 Sportvereine in der 
11teamsports-Wertung 

 

 
Auch heuer wird die αDŜǎǳƴŘŜ DŜƳŜƛƴŘŜ 
²ƛƴŘƛƎǎǘŜƛƎά die Challenge wieder aktiv mit 
Veranstaltungen begleiten: 
 
Auftaktveranstaltung 

Dienstag, 01.07., Start: 17:30 Uhr 
Treffpunkt: Marktplatz Windigsteig 

Folgeveranstaltungen 

Morgensport 
Sonntag, 03.08., Start: 07:30 Uhr 
Treffpunkt: Dorfzentrum Kleinreichenbach 
Anschließend gemeinsames Frühstück 

Familienwanderung 
Sonntag, 21.09., Start: 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Kirchenplatz Windigsteig 
Anschließend α¢ǳǘ Ǝǳǘά-Jause 

Schlussveranstaltung 

Geplant ist eine Abschlussveranstaltung Ende 
September ς ein konkreter Termin wird noch 
bekannt gegeben. 

http://www.noechallenge.at/
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Nachbarschaftshilfe Plus 

Erzählcafé 

Bei Kaffee, Tee und Kuchen möchten wir gerne in 
Erinnerungen schwelgen und Geschichten zu alten 
Fotos teilen. 

Thema: Mein (erster) Urlaub 

5ŀǘǳƳΥ aƛǘǘǿƻŎƘΣ лсΦ !ǳƎǳǎǘ нлнр 

¦ƘǊȊŜƛǘΥ  мпΥлл ς мсΥлл ¦ƘǊ 

hǊǘΥ  tŦŀǊǊƘƻŦ ²ƛƴŘƛƎǎǘŜƛƎ όYǸŎƘŜύ 
 

Spielenachmittag  

5ŀǘǳƳΥ aƛǘǘǿƻŎƘΣ лоΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлнр 

¦ƘǊȊŜƛǘΥ мпΥлл ς мсΥлл ¦ƘǊ 

hǊǘΥ tŦŀǊǊƘƻŦ ²ƛƴŘƛƎǎǘŜƛƎ όYǸŎƘŜύ 

Nehmen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Smartcafé 

Datum: Mittwoch, 02. Juli 2025  

Uhrzeit: 14:00 ς 16.00 Uhr 

Ort: Pfarrhof Windigsteig (Küche) 
 
 
DŜǊƴŜ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜ CŀƘǊǘ Ȋǳ ŘŜƴ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎΦ 
.ƛǘǘŜ ŜƛƴŦŀŎƘ ōŜƛ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀŦǘǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ ŀƴǊǳŦŜƴΗ 

Erich Leidenfrost 

Tel.: 0681/108 514 69 

Mo ς Fr von 08:00 bis 11:00 Uhr telefonisch 
erreichbar 

E-Mail: windigsteig@nhplus-nord.at 

 
 

Ehrenamtstreffen in Eisgarn 
Am 30. Mai fand in Eisgarn ein Treffen der Ehrenamtlichen von Nachbarschaftshilfe Plus statt. Über 70 der rund 190 
freiwilligen Helferinnen und Helfer folgten der Einladung. 

αLƴ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ 
Nachbarschaftshilfe Plus aktiv ist, 
fällt auf, dass die Menschen mehr 
aufeinander zugehen. Es entsteht 
ǿƛŜŘŜǊ ŜŎƘǘŜ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀŦǘάΣ 
betont Obmann Günter Schalko in 
seiner Begrüßung. 
 
Auch aus dem Kreis der 
Ehrenamtlichen kam positive 
Rückmeldung: Eine Helferin 
schilderte: αMan kennt zwar die 
Menschen aus den Nachbarorten, 
aber oft bleibt es beim Grüßen. 
Seit ich bei Nachbarschaftshilfe 
Plus mitmache, komme ich mit 
 

vielen unterschiedlichen Personen 
ins Gespräch ς es entstehen neue 
Kontakte und sogar 
CǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘŜƴΦά 
 
In der Gemeinde Windigsteig 
engagieren sich aktuell 42 
Personen ehrenamtlich, über 30 
Bürgerinnen und Bürger nehmen 
das Angebot regelmäßig in 
Anspruch. Die steigende 
Nachfrage zeigt, wie wichtig 
dieses Angebot ist ς bereits im 
ersten Drittel des Jahres 2025 
wurden mehr Dienste geleistet als 
zur Jahresmitte 2024. 
 

Foto (NH Plus) v.l.n.r. Maria 
Bittermann, Renate Rücker, 
Elfriede und Josef Hirnschall, Erich 
Leidenfrost, Johann und Heide 
Höchtl, Günter Schalko, Katharina 
Bartl. 
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1. Klassentreffen nach über 
60 Jahren ς Jahrgang 
1956/1957 der Volksschule 
Windigsteig  
Bericht von Bertram Priemayr 
 
 
Am 09. Mai 2025 war es so weit: 17 ehemalige Schüler:innen des Jahrgangs 1956/1957 trafen sich nach mehr als 
sechs Jahrzehnten zu einem ganz besonderen Klassentreffen in Windigsteig. 

Die Initiative für dieses Wiedersehen ging bereits im Vorjahr von Franz J. Koll aus. Gemeinsam mit Paul Wimmer und 
Bertram Priemayr wurde die Organisation in Angriff genommen. Aus den im Gemeindearchiv gelagerten 
Klassenbüchern wurden von Susanne Pollak die Namen aller Schüler:innen der vier Schulstufen zur Verfügung 
gestellt, dadurch konnten fast alle Adressen ausfindig gemacht werden ς lediglich zwei blieben unbekannt. 

So trafen sich am 09. Mai um 11.00 Uhr die 17 ehemaligen Klassenkolleg:innen vor der Volksschule. 
Volksschuldirektorin OSR Gabriele Zach ermöglichte eine Führung durch das Schulgebäude. Besonders 
beeindruckend war eine vorbereitete Fragestunde in der 4. Klasse, bei der sich die ehemaligen Schüler:innen mit den 
heutigen Kindern über Schule damals und heute austauschen konnten. 
Beim gemeinsamen Mittagessen in der Kaminstube Schwarzenau bildeten sich rege Gesprächsgruppen 
untereinander. Jede/r Anwesende erzählte vom persönlichen Werdegang und dem eingeschlagenen Lebensweg. 
Josef Bauer, Franz Poppinger und Maria Fröhlich (Stocklasser) waren leider terminlich verhindert und konnten nicht 
am Klassentreffen teilnehmen. Gedacht wurde auch der bereits verstorbenen Mitschüler:innen Maria Loishandl 
(Fidi), Rudolf Gaugusch, Ernst Grünsteidl, Karl Mayer, Reinhard Müllner, Franz Stocklasser und Brigitte Wimmer. 

Alle Teilnehmenden zeigten sich begeistert vom Wiedersehen ς Aussagen wie α9ǎ ǿŀǊ ǎŎƘǀƴΣ ŘƛŎƘ ǿƛŜŘŜǊȊǳǎŜƘŜƴά, 
αLƴǘŜǊŜǎǎŀƴǘΣ ǿƛŜ ǎƛŎƘ ǳƴǎŜǊ ŀƭƭŜǊ [ŜōŜƴ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘ Ƙŀǘά oder α.Ŝƛ ŜƛƴŜǊ ²ƛŜŘŜǊƘƻƭǳƴƎ ōƛƴ ƛŎƘ gerne ǿƛŜŘŜǊ ŘŀōŜƛά 
spiegeln die Stimmung wider. Das Klassentreffen war für alle eine rundum gelungene Veranstaltung. αaŜƛƴ 
besonderer Dank gilt Franz Koll auch für die persönliche Verteilung der Einladungen im näheren Umkreis, Paul 
Wimmer für Organisation und Gestaltung der Einladung und VD OSR Gabriele Zach für die Organisation und Führung 
ƛƴ ŘŜǊ ±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜΦά ς Bertram Priemayr. 

Foto (Koll) beim Klassentreffen v.l.n.r. sitzend Franz E. Koll, Gertraud Priemayr (Madlberger), Christine Haidl (Pober), 
Brigitta Koller (Sedetka), Hermine Binder, Maria Müller (Lukas), Edith Pigisch (Jany), Hedwig Eschelmüller (Fuchs), 
stehend v.l.n.r. Paul Wimmer, Johann Lunzer, Bertram Priemayr, Willibald Gegner, Erich Sturm, Franz J. Koll, Kurt 
Beyer, Gerhard Gegenbauer, OSR Gabriele Zach, nicht im Bild Franz Holzmann 
 

Foto der 4. Klasse im Schuljahr 1966/67 (Paul Wimmer) 










